
zur Lsrnbehindertenpacfagogik

Wenn in der Padagogik neve Wôrter auftauchen, wie in unserm Fall die Bezeic
nung "Lernbehinderung", so heisst dies nient ohne weiteres, dass damit auch
bessere Einsichten verbunden sind. Umbenennungen dienen oft nur kosmetische
Zwecken. Uenngleich nicht zu leugnen ist, dass beim Namensabtausch Hilfssch
padagogik / Lernbehindertenpadagogik auch derartige Momente mitgespielt hab'
und die Lernbehindertenpadagogik keineswegs bislang vollig unbekannte Erken:
nisse bringt, so zeichnen sich in ihr, was die Blickrichtung und die Inter-
pretationen anbelangt, doch Uandlungen ab, die von weiterreichender Bedeutui
sein diirften.

-
Ich will im folgenden auf jene Punkte hinweisen, in denen s

derartige Akzentverschiebungenbemerkbar machen. Skizzieren wir kurz die Po-
sition und das Selbstverstàndnis der überlieferten (deutschsprachigen) Hilf:
schulpadagogik, so ergibt sich folgendes Bild:
Die Hilfsschulpadagogik benennt sich nach der Institution, innerhalb derer s
ihr Wirken zu entfalten gedenkt: der Hilfsschule.
Sic richtet sich dementsprechend aus nach einem "SeparativenKonzept", nach
welchem chronische Normal schul versager in besondern Klassen (d.h. in durch-
gehender und permanenter Abtrennung vom sog. Normalschiiler) zu unterrichten
sind.
Dièse Hilfsschule legt sich einen Eigencharakter zu, aufgrund dessen sic sic
ihrerseits auch administrativ um Abtrennung von der Normalschule bemiiht. Die
Séparation ist also cine zweifache: sic betrifft den Schiiler wie auch die In
stitution.
Der Hilfsschullehrerstand gerat daher ebenfalls in cine gewisse Isolation um
z.T. in cine Aussenseiterposition in bezug auf die übrige Lehrerschaft.

-
Hii

und oa begegnet man auch noch der Meinung, der Hilfsschullehrer sei ein Leh-
rer minderen Ranges gemàss demMotto: je dlimmer die Schiiler, um so diimmer dan
auch der Lehrer sein.
Unter Missachtung des in den letzten Jahrzehnten stattgehabten Strukturwandel
wird z.T. auch noch die Ueberzeugung aufrechterhalten, die Hilfsschule werde
praktisch durchwegs von schwachsinnigen Kindern besucht. Hilfsschulbedlirftig-
keit wird mit Débilitât, Débilitât mit Hilfsschulbedlirftigkeitgleichgesetzt.
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